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Anmeldung:
Möglichkeiten und Grenzen der Ökologisierung der Landwirtschaft -
Wissenschaftliche Grundlagen und praktische Erfahrungen
04.-06. September 2002, LEL Schwäbisch Gmünd

Name: Vorname: .

Institution: .

Strasse: .

PLZ/Ort: .

Tel.: Fax: .

e-mail: @ .

Unterschrift: .

Teilnahme an folgenden Tagen:

Exkursionsteilnahme:

04.09.2002 05.09.2002 06.09.2002

04.09.2002 05.09.2002

Fleischgericht vegetarisches Gericht

Verpflegungswünsche:

Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie eine
Anfahrtsskizze sowie ein Hotelverzeichnis mit
aktueller Preisliste.

Hinweis:
Eine Rückerstattung der Teilnahmegebühren erfolgt nur, wenn bis 2 Wochen vor
Beginn der Veranstaltung eine schriftliche Abmeldung bei der Akademie
Ländlicher Raum eingegangen ist. Bei späterer Abmeldung, bzw. bei Nichtteil-
nahme werden die Teilnehmerbeiträge trotzdem zur Zahlung fällig!

Bitte
ausfüllen

Programm

Donnerstag, 05. September 2002

Moderation: Gisela Wicke, Arbeitskreis “Naturschutz
in der Agrarlandschaft”

08.30 20 Prozent ökologischer Landbau - Und der
Rest?

Prof. em. Dr. Friedrich Kahnt, Universität
Hohenheim

09.20 Ökologisierung der urbanen Landwirtschaft in
Wien: Status Quo-Erhebung und
Zukunftsmöglichkeiten

10.10 Beitrag von Low-input Anbausystemen zur
Förderung von epigäischen Nutzarthropoden
(Laufkäfer und Spinnen) - unter
Berücksichtigung naturnaher Flächen

10.35 Das MASTER-Projekt - Biologische Kontrolle
von Rapsschädlingen durch natürliche
Gegenspieler auf europäischer Ebene

Dr. B. Kromp, L. Maurer, W. Hartl, E. Erhart,
A.Fiala, M. Kienegger, P. Meindl,
Ludwig-Boltzmann-Institut für Biologischen
Landbau und Angewandte Ökologie, Wien
(Österreich)

Lukas Pfiffner, Henryk Luka, Forschungsinstitut
für biologischen Landbau (FiBL), Frick (Schweiz)

PD Dr. Wolfgang Büchs, Daniela Felsmann,
Biologische Bundesanstalt für Land- und
Forstwirtschaft (BBA), Braunschweig

11.00 Kaffeepause

11.30 Nicht-Produktions-Funktionen von Grünland

Dr. habil. Martin Elsäßer, Lehr- und
Versuchsanstalt für Viehhaltung und Grünland-
wirtschaft (LVVG) Aulendorf

Programm

11.55 Untersuchungen zur naturschutzfachlichen
Bewertung von Streuobstwiesen im Raum
Hohenlohe

K

12.20 Mitteilungen zu Aktivitäten der Arbeitskreise
“Agrarökologie” der Gesellschaft für Ökologie
und “Naturschutz in der Agrarlandschaft”, des
Ministeriums für Ernährung und Ländlichen
Raum und der Akademie Ländlicher Raum
sowie Informationen zur Exkursion am
Nachmittag

12.50 Mittagspause

14.00 (

1. Naturschutzgebiet “Kaltes Feld”

2. Besichtigung von landwirtschaftlichen
Betrieben mit verschiedener Ausprägung und
Intensität im Ostalbkreis

ab ca. 18.30 Ende der Exkursion
Abend zur freien Verfügung

arin Eckstein, Dr. Harald Albrecht, Lehrstuhl
für Vegetationsökologie, TU München, Freising-
Weihenstephan

Tagungsbüro

Leitung: Jörg Mauk, Bezirksstelle für Naturschutz und
Landschaftspflege Stuttgart

Leitung: LLD Christoph von Woellwarth, Amt für
Landwirtschaft, Landschafts- und Bodenkultur
Ellwangen

Exkursion mit dem Bus)


